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A_matter_of_distance
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Too close_[2023]_[Oil on canvas]_[150 × 180 cm]
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II – proximity by noise_[2022]_[oil on canvas]_[150 × 180 cm]



I – Topology of separation_
[2025]_[oil on canvas]_
120 × 200 cm]
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III – far away but very close_[2022]_[oil on canvas]_[150 × 180 cm]
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#cute_02_30%_OFF_[2024]
#cute_03_Top_rated 4.7_[2024]
#cute_04_select and go_[2024]
#cute_01_Not_for_sale_[2025]
_[oil on canvas]_[60 × 60 cm]

#cute
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Monar_[2022]
Dirte_[2022]
Hue-go_[2025]
[oil on canvas]_[60 × 60 cm]

#critter
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The Laboratory_[2022]_[oil on canvas]_[170 × 230 cm]
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Code_[2023]_[oil on canvas]_[60 × 60 cm]





16

#properties

properties 2.0_[2021]_[oil on canvas]_[150 × 150 cm]





18

analogue studies 1.0_[2021]_[oil on canvas]_[100 × 100 cm]
rechts: properties 5.0_[2021]_[oil on canvas]_[130 × 130 cm]





properties 5.1 (far too close)_
[oil on canvas]_[85 × 150 cm]
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properties 0.1_[2021]_[oil on canvas]_[130 × 130 cm]
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O.T._[2023]
[oil on canvas]_[60 × 60 cm]

Monar_[2023]
[oil on canvas]_[60 × 60 cm]
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properties 4.0_[2021]_[oil on canvas]_[50 × 50 cm]



#symbionts
strangler tree_[2025]_[oil on canvas]_120 × 200 cm]
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Von der malerischen Verwirklichung digitaler Wirklichkeiten

Ana P. Buehner widmet ihre künstlerische Arbeit der Frage, wie digitale und 
analoge Medien unsere Wahrnehmung und unser körperliches Dasein transformie-
ren. Sie entlarvt die Realität als eine Konstruktion unserer selektiven Sinnes-
wahrnehmungen, die zunehmend von immer komplexeren Netzwerken aus Algorithmen 
manipuliert werden. 

Mit 3-D-Modellierungs- und Animations-Programmen taucht Ana P. Buehner tief 
in virtuelle Sphären ein und entwickelt ihre Bildwelten in einem aufwendigen 
digitalen Schöpfungsprozess. Für ihre künstlerische Umsetzung hat sie sich 
für eine virtuos vorgetragene altmeisterliche Ölmaltechnik entschieden, die 
sie in wochen- und monatelangen Prozessen zur Perfektion treibt. Ein bewusst 
anachronistischer Akt, mit dem sie sich der digitalen und medialen Bilderflut 
unserer schnelllebigen Zeit entgegenstellt. In ihren Bildern manifestiert 
sich eine digitale Phantasie: Ihre Bilder sind bevölkert von hybriden Wesen 
zwischen Mensch und digitaler Illusion. Was kann Malerei? Das, schaut hin, 
kann Malerei – und nur Malerei kann das! Ana P. Buehner bringt die Sinnlich-
keit in die digitale Welt, durchdringt sie mit Witz, Humor und jenen uner-
setzlich menschlichen Themen, die seit jeher das Wesen der Kunst ausmachen. 
Die Erfindung neuer Realitäten war stets eine Kernkompetenz der Malerei – 
und bleibt es auch im digitalen Zeitalter. 

Mit ihrer innovativen Bildsprache eines virtuellen Realismus behauptet sich 
Ana P. Buehner souverän im Spannungsfeld der realistischen und surrealis-
tischen Kunst. Für diese besondere künstlerische Leistung ernenne ich Ana P. 
Buehner sehr gerne zu meiner Meisterschülerin und bin mir sicher: An diesen 
Bildern führt kein Weg vorbei! 

Ute Wöllmann, Akademieleiterin
Berlin, im März 2025
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VITA
Ana P. Buehner hat Gesellschafts- und Wirtschafts-
kommunikation an der Hochschule für Künste Berlin 
sowie Energie- und Verfahrenstechnik an der  
TU Berlin studiert. Nach 30 Jahren ingenieur
technischer Praxis schloss sie als Meisterschülerin 
von Ute Wöllman ihr Studium an der Akademie für 
Malerie ab. Ihre Arbeiten untersuchen die 
Schnittstellen von Technologie und menschlicher 
Wahrnehmung.

Einzelausstellungen
2021 „I am me am me“, Einzelausstellung,  
Galerie Schöneweide

Gruppenausstellungen
2023 „Cuties and Beauties“, Akademie für Malerei | 
2020 „Tag und Nacht der Gerichtshöfe | 2020 „Klein 
aber Fein“, Akademie für Malerei | 2019 „Escape“, 
ehem. Amtsgerichtsgefängnis Köpenik | 2019 „Sex 
und So“, Akademie für Malerei | 2019 Transformart
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